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Tatverdacht bei Siemens erhartet

Miunchen. In der Siemens-Korruptionsaffare hat sich nach Angaben der
Staatsanwaltschaft Minchen I der Tatverdacht weiter erhartet. Die Behorde
geht davon aus, dalS der Konzern durch die Bildung »schwarzer Kassen«
geschadigt wurde und ermittelt deshalb weiter wegen Untreue. Die
Vernehmung von Beschuldigten und Zeugen sei vorerst abgeschlossen, sagte
ein Behordensprecher am Freitag in Munchen. Die Haftbefehle gegen funf
Beschuldigte seien alle aulSser Vollzug gesetzt worden. Derzeit befinde sich im
Zusammenhang mit den Ermittlungen zu der Schmiergeldaffare niemand mehr
im Gefangnis.

(ddp/jW)
https://www,jungewelt.de/artikel/78827.tatverdacht-bei-siemens-erhartet. html



	Tatverdacht bei Siemens erhärtet

